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Nach einem kurzen sommerlichen Aufatmen sehen wir 
uns auch in unserem beruflichen Handeln wieder mit der 
Corona Pandemie konfrontiert. 
Für die Mitarbeiter_innen des Generalvikariates wurden 
aktuelle Verhaltensregeln am 28.10. durch den Verwal-
tungsdirektor Herrn Becker erlassen. Diese Regeln gelten 
auch für die pastoralen Mitarbeiter_innen im Generalvika-
riat. Da es sich hier um eine „Hausordnung“ handelt, ge-
hen wir davon aus, dass die MAV des Generalvikariates 
beteiligt wurde.  
Werden in einer Pfarrei entsprechende Hygienekonzepte 
entwickelt, die auch für die pastoralen Mitarbeiter_innen 
gelten, ist die MAV der Pfarrei zuständig. 
Vor dem Hintergrund, dass das Erzbistum für seine Mitar-
beiterInnen in der Fläche keine Corona-Verhaltensrege-
lungen entwickelt hat, hatte die MAV der Laienmitarbei-
ter_innen dem Dienstgeber den Entwurf einer entspre-
chenden Regelung vorgelegt. 
Diese Corona-Schutzregelung, die für alle von der MAV der 
Laienmitarbeiter_innen vertretenen Mitarbeiter_innen 
gilt, haben wir in unserem Oktoberinfo und auf der Home-
page (ABC/Gesundheitsschutz) veröffentlicht. Durch diese 
Regelung ist es möglich, dass KollegInnen, die sich gefähr-
det fühlen, nach Beurteilung durch die Betriebsärztin von 
bestimmten „gefährlichen“ Tätigkeiten freigestellt wer-
den. 
Wir weisen auf diese Regelung ausdrücklich hin! 

Außerdem gab es unterschiedliche Auslegungen, ob die 
„Diözesane Regelungen zur Entgeltbezogenen Bewertung 
von Einsatzstellen für Gemeindereferenten / -innen sowie 
für Pastoralreferenten / -innen“ noch gilt und angewendet 
werden kann. 

Der MAV und dem Dienstgeber war klar, dass eine neue 
Regelung geschrieben werden musste. Mit Hilfe dieser 
neuen Regelung sollten Eingruppierungen von neuen Mit-
arbeiter_innen, besonders sogenannten Quereinsteigern, 
einfacher werden. Zusätzlich sollte die „Diözesane Rege-
lungen“ aktualisiert werden. 

Die Arbeitsgruppe bestand MAV-seitig aus Dorothea Axt-
mann, Norbert Klix und Christoph Mainka. Vom Dienstge-
ber nahmen Nils Wenderdel und Dr. Thomas Willmann 
teil. 

Nach vielen konstruktiven Treffen wurde Ende September 
eine Dienstvereinbarung zwischen Generalvikar und MAV 
geschlossen, die nun zum 1. Oktober 2020 in Kraft gesetzt 
wurde.  

Ein gemeinsames Anliegen von MAV und Dienstgeber war 
es, eine Lesart zu finden, durch die pastorale Mitarbei-
ter_innen in der Jugendarbeit zukünftig nicht in die Ent-
geltgruppe 9a sondern 9c eingruppiert werden. Dies ist 
gelungen, indem zukünftig davon ausgegangen wird, dass 
es sich bei solchen Stellen um Gemeindereferent_innen-
stellen (E 10) handelt. Wegen fehlender Ausbildungsvo-
raussetzung erfolgt dann die Eingruppierung in die nächst 
niedrigere Stufe (E 9c). 

Bestandteil dieser Dienstvereinbarung ist auch eine Tabel-
le mit Entgeltgruppen der einzelnen pastoralen Stellen in 
der Kurie. 

Die Dienstvereinbarung ist zunächst befristet bis zum 
31.12.2022. In diesem zweijährigen „Testzeitraum“ kann 
vom Dienstgeber und der MAV die Dienstvereinbarung 
nun ausgiebig angewendet werden und mögliche Korrek-
turen können in eine Folge-Dienstvereinbarung einfließen, 
die dann ab 01.01.2023 gelten wird. 

Nachdem im Sommer 2018 die – damals neue – Anlage 1 
„Entgeltordnung“ zur DVO in Kraft gesetzt wurde, gab es 
zwischen MAV und Dienstgeber in einigen Fällen interes-
sante Gespräche zur Eingruppierung von Kolleg_innen. 
Denn in dieser Entgeltordnung gibt es zwar den „Teil C 
Kirchenspezifische Tätigkeitsmerkmale; 1. Mitarbeiter im 
pastoralen Dienst“, doch sind in den Tätigkeitsmerkmalen 
„nur“ die Ausbildungen bzw. Hochschulabschlüsse ge-
nannt.  
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